
NEUMARKT - 1Ft' I ~ t nis<:h das alles. lind 
:"~~k~n~ m es spie .orma ::Jer~rn~ici 
krustes_Bett aus ihre Opern so lar_ 
Opuszahlen und Viertes Konzert vo n Andras Schiff im voUen Reitstadel blg pilto~k 
pl\llol<>gis<:hem geschrieben. Schill 
Zwang werden soll. keine nur a bge_ n~t>: von ap. 26 Khon vennissen, hatte sich hörbar vorgenomm ..... in 
hakleVollJlindigkeit, dann "","die d ... Schiff, ga",<aul ~ InUmititdK diesen Minutm nichtsrinerpauscha­
BOnsl übliche virtuosenu-nmme Prn- Heilllladel. vertrauend, etw ... unpri_ ten Konvention zu Iibo,rlUM:n. Mit 
grammdramal~eel'S<'lztwerden. ziseprÜf'ntierte. Bt<Iachl wird jeder Ton ij:eseU:I als 

Andru $cltlff ISI das Mi den.tr..i Auch bf,i den Variation .... danach wlirt' er eine Kostbark",!, in die 
ersten AhendenfMalin&n seiner deutele Schiff die Fa~n so vorllidl- allacca-&otzansch.lilsse in,,"Uert er 
chronologis<:hen ße('thoven_(lesaml_ lig an, als wnllte '" die Hörer erst aU nur denkbart' Dramalurgie-Rafti_ 
Rullilhrongder Klaviersona.ten faul_ langsamhinein!1lhren in d .... Kosmos nesse, Das war eindeutig .tein Lieb­
nie~nd gelungen, Bes(mde ... dem, diest'$VonniltagJ: sehr Ummerspiel- Ilnptück an di ..... m Vonnillag' 
was Komeruile und Mei$«-rin«-r_ hafl. Das sehien Schiff gerade ~l op. 
p~len oft geflissentlich ve=hwei- 26 besonderll im Sinn :tU haben: I 
gen, galt bislang seine besonde ... lie- ne~n den melodiseh-herol$chen 
bev<llIe Zuwendung. pflichtübungen da. liebevoll gMtal_ 

tele Detail, etwa im M~genden Trio 
Unschuld ig im Abseits dM Scherzo. Der nachfolgende Trau_ 

immer die nllgel ei$ens auf jede ermarsc:hklinJrtMeausdemMuster_ 
Sonate abgestimmt, eIne indivtdu_ buch grolIerkfassi5cberQefühle. Das 
elle, überzeugende inhaltliche Kon_ liebte der Kunstmarkl damals. Als 
zeplion. BMonde ... schMerij! wurde eine Ausslellung d ... gewollt Gran_ 
da. ab Konzert Nr. 4, wird M in der di.,...n spielte Scbiff du denn auch; 
zweiten Hälfte du Zyklus' werd~n, versöhnlich plltschert du Fmalall ..... 
wenn die . groBen", beliihmlen , bei_ grodem Trauennarsc:h hinterher. 
namennotorischen Slücke neben 
etwa einem op. 21 Nr. 1 stehen: ein Roman tische Gelühlig keil 
Salz, WlSChuldig illl Abs<oits g6ilten, Wenn die Nr. I von Opus 27 Glück 
überglänzt von der ~nachbarten Nr. gehabl hätte, hätte irgendein Roman_ 
2, die " Mondsc:heilllonate~ heiJIt. liker "Mondsc:heinsonate" auch ü~r 

Da. zu alle~rsl waren die Prüf_ sie schreiben können. Schiff ieden­
sleine für di_ Etappe Nr. 4 im völ_ falls .telzt bei diesem in den Virtuo­
Hg überfüllten' Reitstallel: die Erfiillt_ sensehubladen ve=hwundenen 
heil du ""heinbar Nebensächlich.... Stück zur Ebnonrettung an: Schon 
und die Ven:leuUichung alI dessf'n, der einleilende Andante-Teill$l von 
was Clironologie uch ausmacht. romanli""her Gefühligkeit über_ 

Eine Spur der unwirschen Wild_ Rl ll.nzt, kanlabel forml er dessen 
heit diest'$ .u.iJligjiihrigen Beelho- K.!elodie aus, schärfl die Kontraste, 
ven von 1800/01 mochte man in der konterkariert das heitere Perlen 
Vontellung des Thema. Im Vartatio- dun:h wuchtige Akzente-.tehrit.ali ..... 
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